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Im Wintersemester 2021/22 veranstalte ich ein Seminar, das sich mit Rechtsfragen des Klima-
schutzes befasst. Der Klimaschutz bildet ein komplexes Mehrebenenregime, in dem internatio-
nale und unionale Vorgaben durch nationale und regionale Rechtsakte bis hin zu den Klima-
schutzgesetzen der Länder und Rechtsakten der Kommunen ergänzt werden. Zuletzt hat die 
Klimaschutzentscheidung des BVerfG vom 24. März 2021 den Klimaschutz auch zu einer Ver-
fassungsfrage werden lassen. In meinem Seminar werden daher Themen zu nationalen, euro-
päischen und internationalen Rechtsfragen und damit zu verschiedenen Schwerpunktbereichen 
vergeben werden. 

Das Seminar wird in der Mitte des Semesters und nach Möglichkeit in Präsenz als Blockveran-
staltung am 26. und 27. November 2021 stattfinden. Teilnahmevoraussetzung ist die Übernah-
me eines Themas in Form eines mündlichen Vortrags und einer schriftlichen Ausarbeitung. Bei 
der Ausgabe der Themen erhalten Sie eine kurze Erläuterung der Fragestellung sowie ein 
Merkblatt zu den Formalia. Für die Studenten der Schwerpunktbereiche beträgt die Bearbei-
tungszeit der Hausarbeit sechs Wochen. Zur Verdeutlichung seien exemplarisch folgende Fra-
gestellungen als denkbare Seminarthemen genannt: 

• Völkerrechtliche Staatenverantwortlichkeit für den Klimawandel? 

• Einklagbarkeit des Pariser Übereinkommens vor deutschen Gerichten? 

• Subjektivierung der Staatszielbestimmung Umweltschutz in Art. 20a GG? 

• Das Netzausbaukonzept der Europäischen Union 

• Möglichkeiten und Grenzen der bauleitplanerischen Steuerung der Windkraft 

• Die Anpassung an den Klimawandel im Wasserwirtschaftsrecht 

Es besteht die Möglichkeit, Prüfungsleistungen für die Schwerpunktbereiche 6, 7 und 8 zu er-
werben. Die meisten Themen sind im Schwerpunktbereich 7 angesiedelt. Den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus dem Schwerpunktbereich 7 wird der vorherige Besuch der Vorlesung 
„Deutsches und Europäisches Umweltrecht“ empfohlen. Für Leistungen im Bereich der Schwer-
punktbereiche 6 und 8 sind Vorkenntnisse im allgemeinen Völkerrecht unabdingbar und der 
vorherige Besuch der Vorlesung „Internationales Umweltrecht“ sehr hilfreich.  

Die Zulassung zu dem Seminar erfolgt zentral über die Studienkoordination. Mit Ihrer Zulassung 
sollten Sie zu uns Kontakt aufnehmen. Für die Ausgabe der Themen werden zwei Bearbei-
tungszeiträume zur Verfügung stehen. Mit der Zuweisung Ihres Themas erhalten Sie eine kurze 
inhaltliche Erläuterung, ein Merkblatt mit Formalia sowie Hinweise auf Anleitungen zur Erstel-
lung einer wissenschaftlichen Seminararbeit. 
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In der Zeit vom 15. Bis 18.07.2021 können sich Studierende zentral um einen Seminarplatz be-
werben. Alle Angaben hierzu finden Sie auf der Homepage des Prüfungsamtes Jura: 
https://www.jura.uni-bonn.de/aktuelles/seminarankuendigungen/ 

Um sich über die Inhalte meines Seminars „Aktuelle Fragen zum Klimaschutz“ informieren 
zu können, lade ich Interessierte zu einer Seminarvorbesprechung ein, die am  

Montag, 12. Juli 2021, ab 17:00h via Zoom stattfinden wird. 

Anmeldungen zur Seminarvorbesprechung senden Sie bitte bis zum 12.07.2021, 12:00h, an 
meinen Lehrstuhl: lehrstuhl.durner@jura.uni-bonn.de. Bitte machen Sie in Ihrer Mail folgende 
Angaben: 

• Name, Vorname 

• Matrikelnummer 

• Schwerpunkt 

• Fachsemester 

• Erstes jur. Staatsexamen bereits bestanden? 

Sie erhalten dann den Zoom-Link zur Seminarvorbesprechung am 12.7.2021! 
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